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Religionen sind nicht gestiftet worden, um miteinander ins Gespräch 
zu treten. Trotzdem finden wir Religionsgespräche in allen grossen 
Religionen. Besonders interessant sind sie, wenn man sie in einem 
weiten Sinne versteht, also auch als Auseinandersetzungen um den 
Kern religiöser Wahrheit, etwa im Zusammenhang von Heraus­
lösungsprozessen einer Religion aus der anderen oder der Abgren­
zung unterschiedlicher konfessioneller Auslegungen. Eine besondere 
Bedeutung haben Religionsgespräche in der Geschichte des Christen­
tums: Man denke an die Streitgespräche Jesu mit den jüdischen 
Schriftgelehrten und Pharisäern oder an die vielfältigen interkonfes­
sionellen und interreligiösen Gespräche heute. In einem weiten 
Bogen von der Bibel bis zur Gegenwart setzt sich der Band mit 
verschiedenen Formen von Religionsgesprächen auseinander.


